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Kreisliga Herren

FC Rastede III : TV Aschhausen 
Mittwoch, 17.01.2024, 20:00 Uhr

Schröder beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des FC Rastede III im
Spiel der Kreisliga Herren gegen den TV Aschhausen endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den FC Rastede III, als auch
für den TV Aschhausen am Mittwochabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 3:1 gewannen von Waaden / Vowinkel gegen Müller /
Werner und gaben dabei nur einen Satz ab. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Rimkus / Schröder
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Zwischenzeitlich konnten Gebhardt / Schulze zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren
daraufhin das Spiel gegen Werner / Hohnholt aber trotzdem deutlich mit 1:3. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
wiederum Lukas von Waaden beim 11:5, 11:9, 11:3 mit Sascha Müller. Es dauerte eine Weile, bis
Dion Vowinkel sein 3:2 gegen Timo Ihnen unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Vowinkel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Jan Rimkus holte daraufhin mit einem 11:6, 12:14, 11:3, 11:8 gegen Uwe Kubiack
einen Punkt für sein Team. Hans Gerd Schröder besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Tim Werner
einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 6:1. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jan Werner wurden Kai Gebhardt
hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. In toller
Verfassung präsentierte sich Nils Schulze im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Hohnholt. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Lukas von Waaden bekam dann seinen gleichstarken Gegner Timo Ihnen beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Anlaufschwierigkeiten musste Dion Vowinkel zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 8:7 für Vowinkel und 5:8 für Müller seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Jan Rimkus
hatte im Match gegen Tim Werner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Keine
Chancen ließ Hans Gerd Schröder bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Uwe Kubiack.
Durch diese Niederlage liegt Kubiack nun bei einer Bilanz von 4:11 seit Beginn der Saison. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der FC Rastede III nun ein Punkteverhältnis von 10:6 auf dem Konto,
während der TV Aschhausen nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:17 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TuS Augustfehn (FC Rastede III) bzw. gegen TT WST/Ekern (SG) V (TV Aschhausen).

 Statistik:
 FC Rastede III
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Doppel: von Waaden / Vowinkel 1:0, Rimkus / Schröder 1:0, Gebhardt / Schulze 0:1 
Einzel: L. Waaden 1:1, D. Vowinkel 2:0, J. Rimkus 2:0, H. Schröder 2:0, K. Gebhardt 0:1, N. Schulze
0:1 

 TV Aschhausen
Doppel: Ihnen / Kubiack 0:1, Müller / Werner 0:1, Werner / Hohnholt 1:0 
Einzel: T. Ihnen 1:1, S. Müller 0:2, T. Werner 0:2, U. Kubiack 0:2, A. Hohnholt 1:0, J. Werner 1:0


